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Tennisclub TC Ebbs

U15 Mannschaftsmeisterschaft:
Im Herbst fanden wieder die 
U15 Jugendmannschaftsmeister-
schaften statt. Unsere Ebbser 
Mannschaft hatte eine großartige 
Leistung gezeigt und konnte sich 
neben weiterer Matchpraxis den 
zweiten Gruppenplatz erspielen.

Kinder/Jugend 
Clubmeisterschaft:
Bei strahlendem Herbstwetter 
fand am 25. und 26. September 
die Clubmeisterschaft unserer 

www.tc-ebbs.at
Besuchen Sie auch:

Die Kinder- und Jugendclubmeisterschaft war sehr gut besucht.

Die U15 hatte eine großartige Leistung erbracht. 

Der neue Clubmeister Martin 
Omulec.

Kids und Jugendlichen statt. Vor 
sehr vielen Zuschauern kämpften 
insgesamt 56 TeilnehmerInnen um 
die Podestplätze. Auch bei den 
Kleinsten wurde mit sportmotori-
schen Übungen für spielerischen 
Spaß gesorgt und der Fortschritt 
im Spiel mit der gelben Filzkugel 
blieb natürlich so nicht aus.

Clubmeisterschaft 
Allgemeine Klasse/Senioren:
Auch heuer gab es sehr span-
nende und unterhaltsame Spiele 
bei unserer Clubmeisterschaft 
zu sehen. Unter anderem durfte 
sich Martin Omulec zum neuen 
Clubmeister der Herrenklasse 
küren. Bei unserem alljährlichen 
Saisonende „O’kasn“ wurden 
auch die Preisträger im Zuge der 
Preisverleihung geehrt. Und somit 
ging auch unsere Sommersaison 
2021 zu Ende. Der Spielbetrieb 
wurde Anfang November einge-
stellt und wir sind bereits in den 
Startlöchern für die Saison 2022.
Julia Ritzer und Thomas Brandauer

Ebbser Schützen 

Anders als sonst, fanden die drei 
Hauptwettkämpfe der Ebbser 
Schützen heuer im Herbst statt. 
Dabei konnten wir wieder einige 
erfreuliche Ergebnisse erzielen:

Bezirksmeisterschaft 
Luftgewehr Söll 
16. bis 19. September 2021
Jugend 1 männlich stehend aufgelegt:
2. Platz: Dominik Gfäller 194,5 Ringe
6. Platz: Jonas Kofler 188,3 Ringe
10. Platz: Simon Staudinger 177,8 Ringe
12. Platz: Leon Kronbichler 171,2 Ringe

Jugend 2 männlich stehend frei: 
5. Platz: Sander Huber 130,6 Ringe

Junioren:
2. Platz: Sandro Streicher 613,3 
Ringe / Finale 244,7 Ringe

Juniorinnen:
2. Platz: Lena Kuranda 589,1 Ringe / 
Finale 231,3 Ringe

Frauen:
2. Platz: Julia Schrödl 614,1 Ringe / 
Finale 244,7 Ringe

Senioren III sitzend aufgelegt:
1. Platz: Alois Pfeiffer 420,6 Ringe
2. Platz: Adolf Praschberger 412,6 
Ringe
3. Platz: Julia Pfeiffer 391,3 Ringe

Mixed Bewerb:
3. Platz: Julia Schrödl & Sandro 
Streicher

Bezirksmeisterschaft 
Luftpistole Schwoich 
22. bis 24. September 2021

Luftpistole Jugend 1 stehend aufgelegt: 
1. Platz: Christoph Aniser 164 Ringe

Luftpistole Jugend 2 stehen frei:
1. Platz: Julian Werlberger 160 Ringe

Luftpistole Senioren 2:
2. Platz: Walter Patka 357 Ringe
5. Platz: Albert Zangerle 348 Ringe

Die Ebbser Schützen konnten heuer 
wieder zahlreiche Erfolge feiern. 
Neben Adolf Praschberger, Alois 
Pfeiffer und Julia Pfeiffer …

… waren auch Julian Werlberger 
und Christoph Aniser sowie Walter 
Patka.

Luftpistole Senioren aufgelegt:
2. Platz: Walter Patka 374 Ringe

Luftpistole fünfschüssig:
2. Platz: Walter Patka 325 Ringe

Tiroler Landesmeisterschaft 
Luftgewehr am 
2. und 3. Oktober 2021
Luftgewehr Jugend 1 männlich 
stehend aufgelegt:
7. Platz: Simon Staudinger 193,9 Ringe

Luftgewehr Jungschützinnen:
8. Platz: Tamara Bako 397,7 Ringe
Lisa Kuranda konnte nicht starten

Luftgewehr Juniorinnen:
4 Platz: Lena Kuranda 575,8 Ringe / 
Finale 192,4 Ringe

Luftgewehr Junioren:
1 Platz: Sandro Streicher 608,7 
Ringe / Finale 242,3 Ringe

Luftgewehr Frauen:
2. Platz: Julia Schrödl 614,4 Ringe / 
Finale 247,3 Ringe

Luftgewehr Mannschaft:
6 Platz: Schrödl / Streicher / Bako

Luftpistole Senioren2:
6. Platz: Walter Patka 329 Ringe

Öst. Meisterschaft 2021 
in Innsbruck
Luftpistole Senioren 2:
15. Platz: Walter Patka 344 Ringe

Luftgewehr Jungschützinnen:
12. Platz: Tamara Bako 400,3 Ringe
Lisa Kuranda konnte nicht starten

Luftgewehr Junioren:
2. Platz: Sandro Streicher 607,0 
Ringe / Finale 242,0 Ringe
1 Platz: Mannschaft Tirol 1: Einwal-
ler, Weiler, Streicher 1831,6 Ringe

Luftgewehr Juniorinnen:
16. Platz: Lena Kuranda 593,2 Ringe

Luftgewehr Frauen:
16. Platz: Julia Schrödl 607,6 Ringe
3. Platz: Mannschaft Tirol 2: 
Kitzbichler, Embacher, Schrödl 
1848,8 Ringe

Julia Schrödl
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Ebbser Dorfmeisterschaft 
der Eisschützen 2021

Tipps für sicheres Rodeln

Am 19. und 20. November fand 
in der Eisstockhalle in Ebbs das 
lang ersehnte Finale unserer 
Dorfmeisterschaft statt. Aufgrund 
der aktuellen Situation konnten 
leider nicht alle Mannschaften wie 
geplant teilnehmen. Wir freuten 
uns allerdings sehr über alle Teil-
nehmer, bei denen die aktuellen 
Maßnahmen eingehalten werden 
konnten und die so zu einem 
erfolgreichen Event beitrugen.
Unter den Finalisten wurde hart 
um den Sieg der heurigen Dorf-
meisterschaft gekämpft. Gratu-
lieren durften wir bei den Damen, 

Schneebedeckte Hügel und Hänge 
locken Groß und Klein auf die 
Piste. Das Rodeln und Bobfahren 
erfreut sich großer Beliebtheit. 
Doch ein lustiger Rodelausflug 
im verschneiten Winterwald kann 
schnell in der Notaufnahme enden, 
wenn Selbstüberschätzung und 
schlechte Vorbereitung zu Unfäl-
len führen. 

Zahlreiche Verletzte
Jedes Jahr verunglücken in Ös-
terreich rund 5.000 Personen 
beim Rodeln und Bobfahren so 
schwer, dass sie im Krankenhaus 
behandelt werden müssen. „Ob-
wohl sich beim Rodeln im Vergleich 
zum Skifahren und Snowboarden 
relativ wenige Unfälle ereignen, 
sind diese nicht minder gefähr-
lich. Besonders leichtsinnig ist es 
beispielsweise, liegend mit dem 
Kopf voran zu rodeln oder Rodeln 
zusammenzubinden und gemein-
sam mit anderen in der Kolonne 
die Piste hinunterzufahren“, so 
DI Klaus Robatsch, Leiter des 
Bereichs Forschung & Wissensma-
nagement im KFV.

Richtiges Bremsen
Generell sollte man nur auf dafür 
vorgesehenen Strecken und Hän-
gen rodeln. In vielen Wintersport-
gebieten gibt es bereits eigens 
angelegte Rodelpisten. Auf keinen 
Fall sollten schneebedeckte Stra-
ßen oder Forststraßen gewählt 
werden, die nicht zum Rodeln frei-
gegeben sind und auch Skipisten 
eignen sich nicht als Rodelstre-
cken. So sollte man nicht nur mit 
den Fersen bremsen, sondern mit 
der gesamten Fußsohle. Die Füße 
dabei dicht an die Kufen stellen 
und die Rodel erforderlichenfalls 
vorne nach oben ziehen. Auch das 
Kurvenfahren muss man üben. Am 
besten ist es, sich vor der Abfahrt 
mit der Rodel vertraut zu machen.

Auf die richtige Ausrüstung 
kommt es an
„Viele denken, dass sie sich einfach 
auf die Rodel setzen und den Hang 
hinunterflitzen. Doch auch beim 
Rodeln sind die richtige Vorberei-

Das Team vom Dorfgrill Ebbs …

… und die Mädels vom Trachtenverein D´Schneetoia konnten die heurige 
Dorfmeisterschaft für sich entscheiden. 

www.ev-ebbs.com
Weitere Infos unter:

dem Trachtenverein D´Schneetoia 
Ebbs und bei den Männern, dem 
Team vom Dorfgrill Ebbs. Auch 
heuer haben die Sieger wieder 
die Ehre, auf unserem Wander-
pokal verewigt zu werden und 
diesen nächstes Jahr zu vertei-
digen – wenn es wieder heißt: 
„Dorfmeisterschaft der Ebbser 
Eisschützen!“
Ein herzliches Vergelt’s Gott 
fürs dabei sein im Namen der 
gesamten Mannschaft der Ebb-
ser Eisschützen. Bleibt’s gsund 
und mia gfrein uns auf euch im 
nächsten Jahr!

Anna Aschbacher

tung und Ausrüstung das Um und 
Auf“, mahnt Robatsch. „Leider 
sind viele Rodler nur mangelhaft 
ausgerüstet. Sie tragen weder 
Skibrille noch feste Schuhe oder 
Helm. Dabei kann ein Helm gerade 
Kinder vor schweren Kopfverlet-
zungen schützen.“ Auch die Wahl 
der richtigen Rodel ist essentiell: 
Für Kinder besonders geeignet 
sind Plastikbobs, die über eine 
Spurführung sowie eine Brems- 
und Lenkeinrichtung verfügen. 
Beim klassischen Holzschlitten ist 
das Lenken schwieriger. „Abzura-
ten ist von aufblasbaren Rodeln. 
Sie erreichen schon bei flachen 
Strecken sehr hohe Geschwindig-
keiten, weil die Auflagefläche kaum 
in den Schnee eintaucht“, warnt 
Robatsch.

KFV-Sicherheitstipps:
Helm und Skibrille tragen
Wintersportbekleidung inkl. 
Handschuhe tragen
Feste Schuhe mit starkem Pro-
fil, die über die Knöchel gehen
Korrektes Bremsen üben (mit 
der ganzen Sohle bremsen, 
die Füße dabei dicht an die 
Kufen stellen und die Rodel 
erforderlichenfalls vorne nach 
oben ziehen)
Das Kurvenfahren ist abhän-
gig von der Art der Rodel und 
daher auch zu üben.
Wichtigste Rodelregeln einhal-
ten:
Rücksichtnahme auf andere 
Rodelbahnbenützer
Beachten von Sperren und 
Warnhinweisen
Verwendung von guter Aus-
rüstung (Rodel, Kleidung und 
Schutzausrüstung)
Aufstieg nur am Rand und 
hintereinander
Kontrolliert auf Sicht fahren 
und Abstand halten
Aufmerksam machen (insbes. 
bei unübersichtlichen Stellen)
„Zusammenwarten“ nur an 
übersichtlichen Stellen
Rodeln auf Skipisten ist 
gefährlich und verboten

www.zivilschutzverband.at
Infos auch unter:
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Kultur in Ebbs

Coronabedingt war das kulturelle 
Leben in den letzten Monaten sehr 
eingeschränkt. Unsere jährlichen 
Veranstaltungen, wie Volksmu-
sikabend, die Musicalfahrt nach 
München, der Tirolerball in Wien 
sowie das Neujahrskonzert konn-
ten bzw. können nicht durchge-
führt werden.
Deshalb freut es mich umso mehr, 
dass ich von folgenden Veranstal-
tungen berichten darf:

„trennen & verbinden“ war 
das Thema der Ausstellung des 
Vorarlberger Künstlers Herbert 
Meusburger vom 23. bis 31. Okto-
ber 2021 im Unterwirt Stallatelier. 
Zur Eröffnung fand ein Salonge-
spräch mit den beiden Freunden 
und langjährigen Weggefährten 
Felix Mitterer und Herbert Meus-
burger statt. Moderiert wurde das 
Gespräch in souveräner Weise von 
Bettina Steindl.

Am Sonntag, den 7. November 
2021, konzertierte die Bundes-
bahn Musikkapelle Innsbruck in 
unserer schönen Pfarrkirche. Den 
Besuchern wurde ein abwechs-
lungsreiches und anspruchsvolles 
Konzertprogramm, u.a. Festfan-
faren, Weisen, ein modernes Ar-
rangement des geistlichen Liedes 
„Von guten Mächten wunderbar ge-
borgen“, „Jesus Christ Superstar“ 
und „Schindler’s List“ geboten. 
Verbindende Worte sprach unser 
Pfarrer Herr Dr. Rainer Hangler.

Gemeinsam mit dem Eltern-Kind 
Zentrum Untere Schranne or-

ganisierten wir heuer erstmals 
einen Christbaumrundweg von 
der Kruck bis zur St. Nikolaus 
Kapelle. Wir laden alle Ebbse-

Ebbser  ChristbaumwegEbbser  Christbaumweg
Das Eltern-Kind-Zentrum Untere Schranne und der Kulturausschuss der Gemeinde Ebbs organisieren 
heuer erstmals einen Christbaumweg von der Kruck bis zur St. Nikolaus Kapelle.

Wir laden alle Ebbserinnen und Ebbser herzlich ein, bis Weihnachten entlang 
des Weges die Tannenbäume weihnachtlich zu schmücken und zu dekorieren oder 
einfach bei einem Spaziergang die geschmückten Bäume zu bestaunen.  

Alle Kinder können die Gelegenheit nutzen, ihren Brief ans Christkind in 
der Wunschkiste in der St. Nikolaus Kapelle zu deponieren.

❆ Wir freuen uns über alle, die sich bereit erklären, Christbaumschmuck zu
 basteln bzw. nicht mehr benötigten Christbaumschmuck zur Verfügung 
 zu stellen und dann die Bäume entlang des Weges selbst zu dekorieren.

❆ Zum Schutz des Waldes und dessen Bewohner bitten wir um 
 größtmögliche Sorgfalt beim Anbringen des Dekorationsmaterials - 
 bitte nur Bäume entlang des Weges schmücken.

❆ Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass offenes Feuer im Wald 
 strengstens verboten ist und dass das Begehen des Weges auf 
 eigene Gefahr stattfi ndet.

❆ Aufgrund der Corona-Situation bitten wir um Einhaltung 
 der aktuellen Verordnungen.

❆ Es würde uns freuen, wenn die geschmückten Bäume 
 bis 09.01.2022 wieder abgeschmückt werden. 

Herzlichen Dank an die Ebbser Landjugend, die die Tannenbäume gepfl anzt haben, den Waldeigentümern und 
allen Familien, Vereinen und Gruppen fürs Mitmachen! 

               

       Kathrin Widmoser            Beate Astner-Prem

Die Bundesbahn Musikkapelle Innsbruck begeisterte mit ihrem Konzert in 
der Pfarrkirche Ebbs.

Moderatorin Bettina Steindl im Ge-
spräch mit den beiden Freunden und 
Weggefährten Herbert Meusburger 
und Felix Mitterer.

Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer, Kulturreferentin Beate Astner-Prem und 
Gemeinderätin Andrea Treffer mit den beiden Künstlern.

Der Christbaumweg wurde heuer 
erstmals in Zusammenarbeit mit 
dem Eltern-Kind Zentrum Untere 
Schranne organisiert. 

Die beiden Organisatorinnen  
Kathrin Widmoser und Beate 
Astner-Prem.

Die Kinder haben viel Freude mit 
den geschmückten Bäumen. 

rinnen und Ebbser herzlich ein, 
die geschmückten Bäume zu 
bestaunen. Aufgrund der Corona-
Situation bitten wir um Einhaltung 
der aktuellen Verordnungen. Die 
Christbäume sind noch klein. 
Aber wir hoffen, dass sich mit 
dem Wachsen der Bäume in den 
kommenden Jahren auch der 
Christbaumweg immer weiter-
entwickelt. Wir bedanken uns bei 
den Waldeigentümern, der Ebbser 
Landjugend für das Einpflanzen 

der Bäume und allen, die die Bäu-
me so schön geschmückt haben. 

Anschließend darf ich mich bei 
meinen Ausschussmitgliedern für 
die Mithilfe bei allen Veranstaltun-
gen und bei den Ebbser Vereinen 
bzw. allen, die das Ebbser Kultur-
leben mitgestalten, für die gute 
Zusammenarbeit in den letzten 
sechs Jahren herzlich bedanken.

Beate Astner-Prem
Kulturreferentin
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Lichtfestival Kufstein – Stimme der Burg
27.12.2021 bis 30.01.2022 auf der Festung Kufstein 

In der audiovisuellen Inszenierung 
„Stimme der Burg“ geht es vom 27. 
Dezember 2021 bis zum 30. Januar 
2022 um mehr als nur optische 
und akustische Erlebnisse auf der 
Kufsteiner Festung. Im wahrsten 
Sinne des Wortes erhebt diese ihre 
Stimme, entführt das Publikum 
auf einen multimedialen Streifzug 
durch ihre wechselhafte Geschich-
te und schafft Impulse, um aus der 
Vergangenheit zu lernen.
Die alten Gemäuer haben in den 
fast 1000 Jahren ihrer Geschichte 
viel erlebt. Die Festung Kufstein 
stand häufig im Brennpunkt der 
Geschichte und war ein heiß um-
kämpftes Objekt zwischen Bayern 
und Tirol. Erbfolgekriege, Bau-
ernaufstände, die österreichisch-
ungarische Doppelmonarchie, 
Weltkriege und zuletzt kam endlich 
eine längere friedliche Phase bis 
zum modernen Tourismus. Nun 
können Besucher am Erfahrungs-
schatz des Wahrzeichens am Inn 
teilhaben. 
Die Burg bricht ihr Schweigen. 
Und es ist nicht nur eine Stimme, 
es wird ein überraschendes multi-
mediales Erlebnis. Das Lichtfestival 
„Stimme der Burg“ bietet den 
Besuchenden eine ungewöhnliche, 
multisensuale Erfahrung. Die Burg 
nimmt Interessierte bei der Hand, 
leitet sie auf einen Rundgang zu 
besonders wichtigen und emotio-
nalen Orten und lässt sie teilhaben 
an den Lehren aus der Geschichte, 
beschreibt der Kufsteiner Konzep-
tentwickler Klaus Reitberger den 

rund 50minütigen audiovisuellen 
Streifzug durch die Festung. Ver-
antwortlich für die technische 
Umsetzung ist die Wiener Agentur 
Lumine Projections, die auf groß-
formatigen Panoramaprojektionen 
und an die Architektur angepasste 
3D-Videomappings spezialisiert ist, 
mit denen Gebäude und Räume 
künstlerisch in Szene gesetzt 
werden.
Erfahrungen aus der Vergan-
genheit, Gedanken für die 
Zukunft
Die Begegnung mit der Stimme der 
Burg beginnt bei der Fahrt mit dem 
Panoramalift. Oben werden die 
Besucherinnen und Besucher im 
Schlosshof empfangen, dort geht 
es weiter zum Kräutergarten und 

durch den langen Felsengang zur 
geheimen Herzkammer im Inneren 
des Festungsfelsen. Die Stimme 
erzählt aus der Vergangenheit, wie 
das Leben früher war, welche Ent-
behrungen die Menschen zu tragen 
hatten. Persönliche Erfahrungen 
und grundsätzliche Gedanken 
begleiten das Publikum. „Die Burg 
macht auch darauf aufmerksam, 
wie sehr sich unser Leben zum 
Besseren gewandelt hat. Warum 
wir nicht unzufrieden sein dürfen 
und warum wir trotzdem an der 
Zukunft und für die Zukunft ar-
beiten und wichtige Aufgaben in 
Angriff nehmen sollen“, ergänzt 
Klaus Reitberger. Großflächige Pro-
jektionen erwecken Mauerflächen 
zum Leben, damit uns die Burg 
darauf ihre Botschaft erzählen 
kann. Eine wichtige Rolle bei dieser 
mythischen Exkursion nimmt auch 
die Heldenorgel ein. Ihre Töne un-
termalen die Geschichte mit Musik. 
Dieses 90 Jahre alte Instrument, 
das mit seinen fünftausend Pfei-
fen die größte Freiorgel der Welt 
darstellt, ist eine Stimme, mit der 
die Burg täglich zu den Menschen 
spricht und zum Frieden mahnt. Die 
Menschen in Kufstein und im Inntal 
kennen und schätzen die Orgel, 
wenn sie mit ihren täglichen Kon-
zerten der Region an der Grenze zu 
Bayern eine bedächtige und fried-

liche Stimme schenkt. Die Stimme 
der Burg findet vom 27. Dezember 
2021 bis zum 30. Januar 2022 je-
weils ab Einbruch der Dämmerung 
statt. Die 50minütigen Führungen 
starten im 30 Minuten-Takt. Tickets 
sind via Ö-Ticket buchbar und kos-
ten 17,00 Euro und 10,00 Euro für 
Kinder, zudem sind Firmenpakete 
erhältlich. Weitere Infos auf https://
lichtfestival.kufstein.at/
Für Ebbser Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger gibt es 
Ermäßigungen auf den Eintritt 
in Form von Rabattcodes. Diese 
sind im Meldeamt/Bürgerser-
vice im Gemeindeamt erhältlich. 
Mit diesen Codes können die 
Tickets um 13,00 Euro anstatt 
17,00 Euro erworben werden. 
Die Ermäßigung gilt nur für 
Erwachsene. 

Buchungskontakt:
Tourismusverband Kufsteinerland
Unterer Stadtplatz 11 – 13
6330 Kufstein
Tel. 05372/62207
E-Mail info@kufstein.com 
www.kufstein.com

Die Bürgermeister der umliegenden Gemeinden sowie die Initiatoren des Lichtfestivals.

Das Lichtfestival findet vom 27. Dezember 2021 bis zum 30. Januar 2022 
auf der Festung Kufstein statt.  https://lichtfestival.kufstein.at/

Besuchen Sie auch:
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Chronik 125 Jahre Raiffeisen Bezirksbank Kufstein

Ein Apfelbaum für unsere Zukunft

Die Raiffeisen Bezirksbank Kuf-
stein blickt voller Stolz, Ehrfurcht 
und Dankbarkeit auf 125 Jahre 
Firmengeschichte zurück. Ein 
solches Jubiläum bietet immer 
auch die Gelegenheit, einen Blick 
zurück auf seine Vergangenheit 
zu werfen. 
Die Geschichte der örtlichen 
Raiffeisenkasse ist zumeist eng 
mit jener der Gemeinde ver-
bunden. Ganz besonders trifft 
dies auf Ebbs zu. Ehemaliger 
Ortschronist OSR Georg Anker 
und Toni Scharnagl, ehemaliger 
leitender Mitarbeiter der Raiffei-
sen Bezirksbank Kufstein, haben 
die Geschichte von Ebbs um 1900 
sowie die Entstehung der örtli-
chen Raiffeisenbank zusammen-
getragen und einen spannenden 
Beitrag für die Chronik verfasst. 
Die Entwicklung von Raiffeisen 

Seit diesem Jahr ist die Gemeinde 
Ebbs Teil der Klima- und Energie-
modellregion Kufstein und Umge-
bung, Untere Schranne – Kaiser-
winkl (KEM KUUSK). Zum offiziellen 
Start der KEM KUUSK pflanzten 
der Bürgermeister ÖkR Josef Rit-
zer, die KEM-Managerin Katharina 
Spöck und der Umweltberater 
Stefan Durchner gemeinsam mit 
dem Bauhof ein Apfelbäumchen 
hinter dem Kindergarten in Ebbs. 
Apfelbäume liefern nicht nur 
gesundes und vitaminreiches 
Obst, sind schöne Frühlingsblüher 
und Lebensraum für Bienen und 
Insekten. Sie spielen vor allem 
auch für den Klimaschutz und die 
Klimawandelanpassung eine wich-
tige Rolle, da sie der Atmosphäre 
CO2 entziehen, die Luft reinigen 

zeigt in allen Orten eine Fir-
mengeschichte geprägt von viel 
Pioniergeist, Einsatzfreude und 
Mut der Mitglieder und Funktio-
näre – und dies verbunden mit 
vielen Rückschlägen und neuen 

Die Raiffeisen Bezirksbank Kufstein blickt auf ihre 125jährige Firmenge-
schichte zurück. Anlässlich dieses Jubiläums wurde eine Chronik mit über 
260 Seiten verfasst. Dieses Buch liegt unter anderem in der Bankstelle 
Ebbs zur Einsicht auf. 

www.rbk.at/125Jahre
Infos auch unter:

www.klimaundenergie-
modellregionen.at

Weitere Infos unter:

Aufschwüngen bis hin zu der 
heutigen Stärke und Bedeutung 
für die Menschen in den Regionen, 
in denen sie tätig sind.
Die Geschichte eines jeden Betrie-
bes wäre unvollständig ohne die 

Geschichte über seine Kunden. 
Gemeinsam mit Chronistinnen 
und Chronisten unserer Stand-
ortgemeinden ist sie den Fragen 
nachgegangen, welche Ereig-
nisse die Menschen zur Zeit der 
Gründung der Raiffeisenkassen 
in den jeweiligen Gemeinden be-
wegt haben, wer die wichtigsten 
Arbeitgeber waren und welche 
wirtschaftlichen und sozialen 
Lebensbedingungen herrschten. 
Das nun vorliegende Werk umfasst 
260 Seiten mit mehr als 400 Fotos. 
Ein begrenztes Kontingent an 
gedruckten Exemplaren wurde für 
Kunden und Mitglieder reserviert. 
Fragen Sie in der Bankstelle Ebbs 
danach oder lesen Sie das gesam-
te Werk auf www.rbk.at/125Jahre.

Claudia Draxl, Leiterin Marketing 
und Kommunikation 

Bürgermeister ÖkR Josef Ritzer, KEM-Managerin Katharina Spöck, WSZ-Lei-
ter Johann Gfäller und Umweltberater Stefan Durchner setzten gemeinsam 
ein Zeichen für den offiziellen Start der Klima- und Energiemodellregion 
Kufstein und Umgebung, Untere Schranne – Kaiserwinkl. 

und Schatten spenden. 
Die Agenden Klimaschutz und 
Klimawandelanpassung finden 
sich auch im Tätigkeitsbericht 
der KEM KUUSK wieder. In den 
nächsten Jahren soll, durch Un-
terstützung der KEM und dem 
Regionalmanagement KUUSK, eine 
nachhaltige Energieversorgung 
in der Region aufgebaut sowie 
Klimaschutz- und Klimawandelan-
passungsprojekte umgesetzt 
werden.
Bis der Apfelbaum Früchte trägt 
(schätzungsweise im Jahr 2030), 
soll beispielsweise die Energie-
versorgung in Österreich zu 100% 
aus erneuerbaren Energiequellen 
stammen. Hier sind alle gefragt 
– von der Industrie bis zum Häusl-
bauer!

Katharina Spöck, KEM-Managerin

Kontakt: 
Katharina Spöck
Tel. 0660/8130051
E-Mail kem@rm-kuusk.at
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Müllabfuhr 2022

Christbaumentsorgung

Restmüllabfuhr Mülltonnen:
Die Abfuhrtermine für das Jahr 
2022 sind immer donnerstags 
für die Restmüllzone 1 an den 
folgenden Terminen (13.01.2022, 
27.01.2022, 10.02.2022,  usw.) und 
Restmüllzone 2 an den folgenden 
Terminen (07.01.2022, 20.01.2022, 
03.02.2022 usw.)

Donnerstags – 
Müllabfuhr Zone 1:
Eichelwang, Kapellenweg, Innsied-
lung, Kaiseraufstieg, Kaiserbach, 
Waldeck, Schanz, Oberndorf, Pla-
fing, Kleinfeld, Feldgasse, Wildbich-
ler Straße, Kirchplatz, Raiffeisen-
platz, Schopperweg, Gießenweg, 
Heubachweg, Saliterergasse, Naun-
spitzweg, Millauerstraße, Hödlweg, 
Theaterweg, Roßbachweg, Ebbs-
bachweg, Josef-Lengauer-Straße.

Donnerstags – 
Müllabfuhr Zone 2:
Fürhölzl, Kaiserbergstraße, Adam-
Mölk-Straße, Buchberg, Haflin-
gerweg, Oberhamweg, Kruckweg, 
Plafingerweg, Feldberg, St. Nikol-
ausweg, Point, Schloßallee, Schüt-
zenweg, Tafang, Unterweidach, 
Oberweidach, Wagrain, Niedern-
dorfer Straße, Mühltal, Ludwig-
Steub-Straße, Weidach, Am Inn.

Die komplett abgeräumten Christ-
bäume und Adventkränze können 
im Wertstoffsammelzentrum auch 
außerhalb der Öffnungszeiten 
(Bürgerkarte nötig), von Montag 
bis Samstag, jeweils von 07.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr, kostenlos abgegeben 
werden. Diese werden dann vom 
Gemeindebauhof gehäckselt und 
zu Komposterde verarbeitet.

Aufgrund der Feiertage am 
Donnerstag, den 6.1.2022 (Hl. 3 
Könige), den 26.5.2022 (Christi 
Hf.) und am Donnerstag, den 
16.6.2022 (Fronleichnam), er-
folgen die Restmüllabfuhren 
jeweils am Freitag, 7.1.2022, 
27.5.2022 und 17.6.2022.

Biomüllabfuhr:
Die Biomüllabfuhr erfolgt im Som-
mer wöchentlich und in den Winter-
monaten zweiwöchentlich jeweils 
montags. Die Abfuhren nach den 
Weihnachtsfeiertagen erfolgen am 
Montag, 10.1.2022, 24.1.2022, 
7.2.2022, usw.
Die Biomüllsäcke für 2022 liegen 
bereits im Gemeindeamt zur Ab-
holung bereit. 
Beim Winterdiensteinsatz des 
Gemeindebauhofes verschiebt 
sich die Biomüllabfuhr auf den 
nächsten Tag.

Gelbe-Sack-Verteilung (betrifft 
nur Ortsgebiet Eichelwang):
Die Entsorgung von Kunststoff- 
und Leichtverpackungen mittels 
„Gelben Sack“ wird auch im Jahr 
2022 wie bisher im Ortsgebiet 
Eichelwang durchgeführt. Die 
„Gelben Säcke“ wurden bereits 
zugestellt. Die erste Abfuhr im 
Jahr 2022 findet am Montag, 

den 14.2.2022 statt. Genauere 
Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Infoblatt 2022, das Sie mit der 
Sackzustellung erhalten haben und 
das auch auf www.ebbs.tirol.gv.at 
zum Download bereit steht.

Wertstoffsammelzentrum:
Montags durchgehend von 7.00 bis 
18.45 Uhr, mittwochs von 13.00 Uhr 
bis 18.45 Uhr und freitags durchge-
hend von 7.00 bis 17.00 Uhr geöff-
net. Zudem ist die Anlieferung von 
Gras-, Baum- und Strauchschnitt 
auch außerhalb der Öffnungszeiten 
von Montag bis Samstag von 7.00 
bis 19.00 Uhr möglich. 

Das WSZ bleibt an Feiertagen 
geschlossen! Ersatztermin für 
den Ostermontag ist der Dienstag, 
19.4.2022, für den Pfingstmontag 
ist der Dienstag, 7.6.2022, für Ma-
riä Himmelfahrt ist der Dienstag, 
16.8.2022 und für den Stefanitag 
ist der Ersatztermin Dienstag, 
27.12.2022.

Weitere Informationen und den 
Online-Abfallkalender für das Jahr 
2022 finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde.

Infos auch unter:   www.ebbs.tirol.gv.at

Umweltschutz
mit Weitblick

Mit dem Gemeindenewsletter 
immer gut informiert!
Lassen Sie sich den Newsletter 
der Gemeinde Ebbs zusenden. 
Sie erhalten dadurch rasch Ver-
ständigung zu Neuerungen und 
Ereignissen in der Gemeinde 
(z.B. Kundmachungen, Bauver-
handlungen, Veranstaltungen, 
Sprechtage, Müllabfuhrtermine, 
Sterbeparten, usw.). Einfach 
auf der Startseite der Home-
page unter dem Suchfenster 

das Wort Newsletter eingeben 
und anschließend auf Newsletter 
abonnieren klicken.

Nach Ihrer Anmeldung erhalten 
Sie eine Bestätigungsemail von 
uns.

Sterbeparten, usw.). Einfach 
auf der Startseite der Home-
page unter dem Suchfenster 

Zur Erinnerung:
Weihnachtsbäume und Advent-
kränze sind biogenes (verrottba-
res) Material, aus dem wertvolle 
Komposterde gewonnen werden 
kann. Sie haben daher in der Rest-
mülltonne nichts verloren.
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Preisträger Tiroler Fahrradwettbewerb 2021

Förderung Solar- und Photovoltaikanlagen 2022

Die Gemeinde Ebbs hat wie in den 
letzten Jahren auch heuer wieder 
am Tiroler Fahrradwettbewerb teil-
genommen. Dabei konnte man sich 
auf www.tirol.radelt.at oder im Um-
weltamt der Gemeinde registrieren 
lassen. Im Teilnahmezeitraum vom 
20. März 2021 bis zum 30. Sep-
tember 2021 wurden die mit dem 
Fahrrad zurückgelegten Kilometer 
aufgezeichnet und gemeldet. Die 
Teilnehmer, die mehr als 100 km auf 
dem Fahrrad zurücklegen konnten, 
waren automatisch am Gewinn-

Die Gemeinde Ebbs unterstützt die 
Errichtung von Solaranlagen und 
Photovoltaikanlagen auf Wohnhäu-
sern und Gebäuden mit gemischter 
oder gewerblicher Nutzung. Die 
bisherigen Förderungen wurden 
hierfür um ein Jahr verlängert.
Die Förderung für Solaranlagen wird 
nach den Richtlinien, wie diese im 
Rahmen der Landesförderung für 
Solaranlagen gelten, gewährt. Sie 
besteht in Form eines einmaligen 
Zuschusses in Höhe von 30% der 

www.ebbs.tirol.gv.at
Buergerservice/
Foerderungen

Alle Gemeindeför-
derungen, Ansuchen 
und Förderrichtlinien 
finden Sie unter:

spiel beteiligt. Die drei Sieger aus 
dem Gewinnspiel wurden vom 
Ausschuss für Umwelt und Land-
wirtschaft mittels Zufallsgenerator 
ermittelt. Als Preise erhielten 
diese jeweils Warengutscheine von 
Charly ś Bikeshop über EUR 150,00, 
EUR 100,00 bzw. EUR 50,00. Die Ge-
meinde Ebbs bedankt sich herzlich 
bei allen Teilnehmern an der Aktion 
und gratulierten den Gewinnern.
 1. Preis: Katharina Krausmann
 2. Preis: Bernadette Limmer
 3. Preis: Andrea Kopp
Die drei Preisträgerinnen sind 
insgesamt über 6.000 Kilometer 
weit geradelt und haben damit 
einen wertvollen Beitrag für den 
Klimaschutz geleistet.

Der Obmann des Umwelt- und Landwirtschaftsausschusses GR Michael Jäger 
und der Obmann des Jugend- und Sportausschusses Vzbgm. Sebastian Kol-
land, gratulierten den Preisträgerinnen.

Landesförderung, höchstens jedoch 
1.000,00 € pro Anlage.
Zur Erlangung der Gemeindeför-
derung ist daher die Vorlage des 
Abrechnungsnachweises über die 
Landesförderung notwendig. Für 
das Jahr 2022 wird von der Ge-
meinde Ebbs auch weiterhin die 
Errichtung von Photovoltaikanlagen 
finanziell unterstützt. Der Zuschuss 
beträgt 150,00 € pro kWp, maximal 
3.000,00 € pro Anlage. Dies wurde 
mit 1. Dezember 2021 vom Gemein-

Formulare für den Antrag auf För-
derung der Solar- bzw. Photovoltai-
kanlage können auf der Homepage 
der Gemeinde Ebbs unter www.ebbs.
tirol.gv.at heruntergeladen werden.
(Fotonachweis: Pixabay)

derat beschlossen. Ein Ansuchen 
sowie alle Unterlagen (Bauanzeige, 
Rechnungen, usw.), die zur Beurtei-
lung des Förderansuchens benötigt 
werden, sind der Gemeinde zur 
Prüfung vorzulegen.

Kaiserweis‘ Ladl: Die Verkaufslösung für regionale Produkte 

Von der traditionellen Käserei bis 
zur Nudelmanufaktur, von der 
Landwirtin bis zum Waldpäda-
gogen: Im Kaiserweis‘ Ladl, der 
neuen Vermarktungsplattform 
des Vereins Kaiserweis‘, werden 
regionale Köstlichkeiten und Hand-
werkskunst mit wenigen Klicks 
online präsentiert. 
Unter www.kaiserweis.at/Ladl 
können die ProduzentInnen sich 
professionell präsentieren, vor-
handene Ressourcen bündeln, ihre 
Erzeugnisse verkaufen und sich 
unkompliziert mit den KundInnen 
vernetzen. „Das Kaiserweis‘ Ladl ist 
die perfekte Inspirationsquelle für 
alle, die auf der Suche nach besten 

Kaiserweis‘ Mitglieder können nun 
in kürzester Zeit ihre aktuellen 
Angebote, ihre Veranstaltungen 
oder ihre Handwerkskunst mittels 
Smartphone ganz einfach selbst 
kostenlos online stellen.

Über den Verein Kaiserweis‘
Initiiert von den Tourismusverbän-
den Kaiserwinkl und Kufsteinerland 
sowie den Gemeinden der KUUSK-
Region (Kufstein Umgebung – Un-
tere Schranne – Kaiserwinkl) wurde 
das Projekt „Kaiserweis‘“ ins Leben 
gerufen. Das Projekt wird gefördert 
durch Land, Bund und Europäische 
Union (LEADER).

regionalen Produkten sind“, erklärt 
Obmann Sebastian Schrödl. 

Das Kaiserweis‘ Ladl bringt 
ProduzentInnen und KundInnen 
zusammen
Unkompliziert in der Handhabung 

für ProduzentInnen und gleichzei-
tig einladend für die KundInnen, 
das war das Ziel für das Kais-
weis‘ Ladl. In enger Kooperation 
mit der Kössener Webagentur 
IQ WebFactory ist dem Verein 
dieses Zusammenspiel gelungen: 

Das Kaiserweis Ladl kann online besucht werden.

www.kaiserweis.at/Ladl
Besuchen Sie auch:
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Welternährungstag 15. Oktober 2021

Anlässlich des Welternährungsta-
ges besuchten wir am 12. Oktober 
die 2. Klassen der Volksschule 
Ebbs. Gemeinsam mit den Buch-
berger Bäuerinnen erklärten wir 
den 62 Kindern die Herkunft und 
Verarbeitung von Korn, Milch und 
Apfel. Den SchülerInnen wurde 
nähergebracht, wie die Herstel-
lung von hochwertigen Produkten 
funktioniert, wie wichtig eine 
funktionierende Umwelt für uns 
ist und vor allem wie das fertige 

Den Kindern wurde einiges über die Herkunft und Verarbeitung des Kornes erklärt.

Die Bäuerinnen von Ebbs und 
Buchberg waren anlässlich des 
Welternährungstages zu Besuch in 
der Volksschule.

Produkt schmeckt. Es war ein sehr 
angenehmer Vormittag und wir 
möchten uns bei der Volksschule, 
allen voran Herrn Direktor Thomas 
Unterthiner, für die Möglichkeit und 

Unterstützung bei dieser Veran-
staltung bedanken.

Die Bäuerinnen 
von Ebbs und Buchberg 

Ebbser Bauernmarkt

Der Ebbser Bauernmarkt kann auch 
im heurigen Jahr, trotz der Coro-
nasituation, auf ein erfolgreiches 
Jahr zurückblicken. Der Markt, der 
jeden ersten Samstag im Monat 
organisiert wird, findet bei der Be-
völkerung sehr guten Anklang und 
wurde gut besucht. Leider konnte 
der von vielen so freudig erwartete 
Christkindl- und Bauernmarkt nicht 
in dem Rahmen stattfinden, in dem 
er ursprünglich geplant war. 
Bei den Märkten kann sowohl Fisch, 
Wurst, Käse, Butter, Joghurt, Fleisch, 
Gemüse, usw. als auch handwerkli-
che Gegenstände erworben werden. 
Mit einem weinenden Auge müs-

sen wir leider bekanntgeben, 
dass im nächsten Jahr Familie 
Schrödl, Flecknerhof, nicht mehr 
am Bauernmarkt mit einem Stand 

Der Ebbser Bauernmarkt war stets gut besucht.

www.ebbser-bauernmarkt.at
Weitere Infos unter:

vertreten ist. Der Ausschuss für 
Umwelt und Landwirtschaft möch-
te sich herzlich bei Familie Schrödl 
bedanken, sie waren immer mit viel 
Freude und Herzblut beim Markt 
mit dabei, es wird ein sehr beliebter 
Stand am Ebbser Bauernmarkt 
fehlen. Trotzdem bleibt zu hoffen, 
dass im nächsten Jahr wieder ein 
wenig Normalität, auch für unseren 
Bauernmarkt, einkehrt. 

Der Ausschuss für Umwelt und 
Landwirtschaft unter Obmann 
Michael Jäger möchte sich auf 
diesem Weg bei den örtlichen 
Vereinen für den Ausschank und 
bei den Standbetreibern für die 
zuverlässige Produktdarbietung 
bedanken!

Termine Bauernmarkt 2022:
5. März, 2. April, 7. Mai, 4. Juni, 
2. Juli, 6. August, 3. September, 
1. Oktober, 5. November und 
3. Dezember, jeweils von 9 Uhr bis 
13 Uhr am Vorplatz des Kindergar-
tens Ebbs.

Die Produzenten des Ebbser Bau-
ernmarktes freuen sich wieder 
auf zahlreiche Besucher im Jahr 
2022 und wünschen allen erhol-
same Weihnachten im Kreise ihrer 
Familie und einen guten Start ins 
neue Jahr. 

Der Ebbser Bauernmarkt spendete gemeinsam mit dem Christbaumverkäu-
fer Adolf Moser aus Breitenbach dem Wohn- und Pflegeheim einen 
Christbaum. V.l.n.r.: Obmann des Bauernmarktes GR Michael Jäger, 
Heimleiter Helmut Kronbichler und Adolf Moser.
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Erweiterung im Hallo du

Da wir in der Saunawelt häufig an 
unsere Kapazitätsgrenzen gesto-
ßen sind, wurde schon länger über 
eine Erweiterung nachgedacht. 
Die Planungen hierzu haben schon 
mit der Erweiterung des neuen Ru-
heraums im Jahr 2017 begonnen. 
Durch die Pandemie wurden die 
Pläne nochmals überdacht und 
zuerst die weitere Entwicklung 
abgewartet. Da wir aber auch in 
dieser Zeit einen sehr starken 
Andrang verzeichnen konnten 
und die Aufgusssauna regelmä-
ßig überfüllt war, lag es nahe 
die geplante Erweiterung vor-
zuziehen. Mit einer zusätzlichen 
Außensauna soll die Attraktivität 
gesteigert werden. In der neuen 
Panoramasauna wird für 65 bis 
70 Personen Platz sein und diese 
wird neben der urigen Kelosauna 
der neue Mittelpunkt sein. 

Die neue Panoramasauna hat ein 
Gesamtausmaß von 14,55 m x 7,10 m
und soll direkt im Anschluss 
an das Saunabecken errichtet 
werden. Dazu muss ein Teil der 
bestehenden Solaranlage in Rich-
tung Freibad versetzt werden. 
Nebenbei ergibt sich durch die 
Neupositionierung der Solaranla-
ge auch ein besserer Windschutz 
für das Freibad. Gleichzeitig ent-
steht auch noch eine zusätzliche 
Liegefläche hinter dem Sport-
becken. Im angeschlossenen 
Bereich der neuen Sauna sind 
auch 4 überdachte Außenduschen 
vorgesehen. Die Wände werden in 
Massivbauweise ausgeführt und 
abgeschlossen. Zur Verdunklung 
der Panoramasauna wird ein 
Raffstore montiert. Als oberen 
Abschluss erhält das Gebäude ein 
flach geneigtes Pultdach mit einer 
Dachneigung von 5 Grad in Holz-
bauweise. Die reine Saunafläche 
beträgt 67,6 m2 und wird über zwei 
Saunagasöfen mit 4 Gasbrennern 
und einer Nennwärmebelastung 
von 107 kW beheizt. Zusätzlich 
wird eine spezielle Beleuchtung 
mit zusätzlichem Schwarzlicht 
und einem Nebeleffekt installiert. 
Auch ein Soundsystem mit Körper-

schallwandler und eine Steuerung 
für Licht- und Toneffekte darf 
natürlich nicht fehlen. Der Bau-
start erfolgte schon in der letzten 
Novemberwoche und die Fertig-
stellung ist je nach Witterung für 
das Frühjahr 2022 geplant. 

Georg Hörhager, Geschäftsführer 

Der Grundriss der neuen Panorama-Sauna im Hallo du.

Visualisierung der neuen Sauna von außen (Nordansicht).  

Seit dem Baubeginn Anfang Dezember schreiten die Arbeiten voran. www.hallodu.at
Infos auch unter:
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Buchvorstellung

Bilderschätze Gemeindearchiv Jahreskalender 2022

„Dort wo die Wege nach Ebbs und 
nach Niederndorf auseinander-
gehen, meint der Pilger plötzlich 
mitten in der weiten Welt zu ste-
hen oder wenigstens aus nächster 
Nähe in sie hineinzusehen. Es 
überrascht ihn, da die Ansicht des 
breiten, grünen Inntals mit seinen 
großen weiß schimmernden Dör-
fern, aus denen sich mächtige 
Dorfkirchen und schlanke Kirch-
türme erheben. Dort stehen auch 
die reinlichen, schönen Häuser, 
wo die Rosen und die Veigelein 
zu allen, die wohlgestalteten Mäd-
chen aber wenigsten zu einigen 
Fenstern herausschauen.“
So erlebte Ludwig Steub unsere 
Gegend als er von Reith im Winkl 
Mitte des 19. Jahrhunderts nach 
Tirol hereinkam und sich im Gast-
haus Sebi einquartierte. Offen-

Als Nachtrag zum letzten Gemein-
deblatt darf ergänzt werden, dass 
uns die Bilder von der Heuernte 
Veitenhof und der drei Oberndorfer 
Originale von Fini Guglberger zur 
Verfügung gestellt wurden.
In vielen Haushalten gibt es noch 
unbekannte Aufnahmen aus längst 
vergangenen Jahren. Stellen Sie 
uns diese bitte zum Kopieren zur 
Verfügung.

OSR Georg Anker zeichnet sich 
wiederum verantwortlich für 
die Gestaltung und Heraus-
gabe des mittlerweile zum 
begehrten Sammlerobjekt 
gewordenen Jahreskalenders.
Das anspruchsvolle Kalenda-
rium, versehen mit den Tier-
kreiszeichen und den Mond-
phasen, zeigt außerdem alle 
wichtigen kirchlichen sowie 
weltlichen Veranstaltungen, 
die für 2022 bereits fix geplant 
sind.
Sichern Sie sich frühzeitig 
ein Exemplar des nur mehr in 
begrenzter Zahl aufgelegten 
neuen Ebbser Kalenders 2022! 
Der Kalender wird in der Raiff-
eisenbank und Sparkasse zum 
Preis von EUR 8,00 angeboten.

sichtlich gefiel ihm die Tochter 
des Wirtes so gut, dass der Roman 
„Die Rose der Sebi“ die Folge war.
In der Tradition von Ludwig Steub 

Gerhard Huber, Unterwegs. Auf 
Rundwegen in der Unteren Schran-
ne. Von historischen Pfad-Findern, 
Wegkreuzen, Kapellen, Heiligen, 
Geschichtlichem sowie angenehmen 
Erinnerungen und einer wunder-
baren Gegend. 

und Zwiesprache mit dem soge-
nannten Pfadfinder Tirols hat 
Gerhard Huber fünf Rundwege in 
der Unteren Schranne beschrie-
ben und die Schönheit der Gegend 
zu vermitteln versucht. Zudem hat 
er sich mit Ortschronisten und 
Kundigen der Unteren Schranne 
getroffen, um über Herkunft 
und Geschichte Auskunft geben 
zu können. Das ein oder andere 
„Himmelherrgottsaxndi, hat denn 
nichts seine Ruhe“ hat er dabei 
von sich geben müssen, wenn 
er auf den Rundwegen erfahren 
hat, dass vom Kruzifix der Herr-
gott entwendet wurde und von 
einer Kapelle die 14 Nothelfer 
verschwunden sind. Kindheits-
erinnerungen und Rivalitäten 
zwischen Ebbs und Niederndorf, 
die sich nicht nur beim Fußball 

abgespielt haben, sind ebenso 
Thema, wie die Tiroler Volksfröm-
migkeit, Bildstöcke, Kapellen und 
die Heiligenverehrung.
Sein Projekt, das auch von unserer 
Gemeinde wohlwollend begleitet 
worden ist, konnte er nach vielen 
Recherchen nun abschließen. Das 
Buch „Unterwegs. Auf Rundwegen 
in der Unteren Schranne“ ist im 
November im Verlag: TAK – Tiroler 
Autorinnen und Autoren Koope-
rative erschienen und kann beim 
Autor Gerhard Huber, Point 5, 6341 
Ebbs, Tel. 0664/1521483 oder per 
E-Mail gerhardhuber@kufnet.at 
bezogen werden. Der Preis liegt 
bei 26,00 EUR.

Ein vergnügliches Weihnachtsge-
schenk!

Ihr Ortschronist Sebastian Geisler, 
Tel. 0676/83068170

Nahversorger in Ebbs
Als Chronist beschäftige ich mich 
derzeit mit dem Wandel in der Nah-
versorgung in unserer Gemeinde. 
Viele kleine Einzelgeschäfte muss-
ten vor ca. 40 Jahren schließen, 
weil die Kundschaft ausblieb. Grund 
war das Aufkommen der Groß-

märkte in Kufstein (z.B. Kaufpark) 
und Wörgl (Telta). Weitere Gründe, 
so einige befragte ehemalige 
Kaufleute, lagen auch in der zuneh-
menden Motorisierung und dem 
Wunsch nach einem sehr großen 
Warensortiment. Erfreulicherweise 
ist die Nahversorgung in Ebbs mit 
Geschäften, Direktvermarktern 
und Bauernmarkt aber weiterhin 
gut gesichert.

Das Kaufhaus Lettenbichler in Ebbs-Kaiserbach.
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Im Gemeindeblatt soll künftig 
auch die jüngere Zeitgeschichte 
ihren Platz finden. Wir leben ja in 
einer sehr schnelllebigen Zeit. So 
weiß nicht nur die jüngere Genera-
tion oft nicht mehr, was in Ebbs so 
vor dreißig Jahren geschehen ist. 
Dreißig Jahre entsprechen einer 
Generation und daher wollen wir 
mit den Fotos und kurzen Bildbe-
schreibungen zurückblicken. 

Mag. (FH) Sebastian Geisler, 
Ortschronist

Chronik
Vor dreißig 
Jahren – 1991

Der Sozial- und Gesundheitsspren-
gel, gegründet 1990, erhält 1991 

sein erstes Auto. Die Hauptinitia-
torin und erste Geschäftsführerin 

Klara Egger und ihr Team bedanken 
sich bei den Spendern, allen voran 
Toyota Aniser und der Raiffeisen-
bank Ebbs. Mit dem Auto wurde in 
Zusammenarbeit mit dem Alters-
heim die sehr erfolgreiche Aktion 

Essen auf Rädern gestartet. Der 
Sprengel hat seitdem eine rasante 

Entwicklung genommen und ist 
aus dem sozialen Geschehen in 

der Unteren Schranne nicht mehr 
wegzudenken. Neben Essen Auf 
Rädern und der Tagesbetreuung 

liegt der Hauptschwerpunkt in der 
Hauskrankenpflege. Mittlerweile 

sind die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit 14 Autos im Dienste 

der Bürgerinnen und Bürger der 
Unteren Schranne unterwegs.

Dezember 1991: Beim Innkraftwerk 
sind die Schwerlastkräne errichtet. 
Mit Ihnen werden unter anderem 
die Turbinen (130 Tonnen) und die 
Generatoren (85 Tonnen) beim 
Einbau und bei Wartungsarbeiten 
gehoben. Insgesamt versorgt das 
1992 in Betrieb genommene Kraft-
werk über 60.000 Haushalte mit 
sauberem Strom.

Dorferneuerung Kaiserbergstraße, 
Bereich Tischlerbauer. Kabel für 
Straßenbeleuchtung etc. wer-
den verlegt und danach auch ein 
wunderschöner Brunnen installiert. 
Noch heute eine Augenweide.

Lesestunde in der Bücherei vor 
dreißig Jahren
OSR Marianne Oppacher,  
Bernadette Daxer, Thomas Kofler, 
Michaela Waldner, Caroline Vogl, 
Silvia Hörhager (hat uns die Namen 
ausgeforscht), Cordula Gehwolf, 
Andrea Graus, Petra Erlebach, 
Angelika Sparber, Nadja Wechsel-
berger, Veronika Zass und Marlene 
Felder.
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Schätze
DER DORFBILDCHRONIK

der Gemeinde Ebbs

Im Zeitraffer: Ebbs wächst

Foto oben: 
Blick von Buchberg auf Hintberg, 

Reit und Oberndorf sowie Ebbs. 
Foto aus Fotoarchiv OSR Georg 

Anker im Jahre 1968. 
Zementwerk Kiefersfelden noch 

in Betrieb, Gewerbegebiet Ebbs-
Kleinfeld sowie die Straßenzüge 

Josef-Lengauer-Straße, 
Roßbachweg, Unterweidach und 

Ebbsbachweg noch kaum verbaut.

Foto mitte: 
Ein Foto aus dem Jahre 1980. 

Foto aus dem Archiv 
von OSR Georg Anker.

Foto unten: 
Ebbs heute.

(Fotonachweis: Sebastian Geisler)


